
Die behandelten Themen spiegelten die dynamische Ent-
wicklung im Bereich des unternehmerischen Klimamanage-
ments wider. So wurden in einer Gruppe die Dekarbonisie-
rungsanstrengungen in der Wertschöpfungskette sowie  
Klimarisiken und -chancen im Hinblick auf Berichtspflichten 
betrachtet. Die andere Gruppe näherte sich zunächst einer 
ganzheitlichen Klimastrategie, bevor sie sich intensiv mit 
Klimatransitionsplänen auseinandersetzte. 

In einem gemeinsamen Präsenzworkshop beider PLGs wur-
de die Möglichkeit genutzt, Überschneidungen der Themen, 

besonders in Bezug auf Klimarisiken und -chancen, zu  
betrachten und den Kreis des Austausches über die eigene 
Gruppe hinaus zu erweitern.

Zum ersten Mal fand in diesem Rahmen zudem eine Vormit-
tagssession zwischen allen UN GCD Peer Learning Gruppen, 
sowohl Klima als auch Menschenrechte, statt. An verschie-
denen Thementischen tauschten sich die Mitglieder zu sich 
überschneidenden Aufgabenfeldern, Herausforderungen und 
Entwicklungen aus, z. B. Top-Management-Buy-In, Rechtspre-
chungen zu Klimagerechtigkeit oder Just Transition. 
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Die PLGs Klima sind eine aktive Lern- und Leadership-
Plattform des UN GCD. Die teilnehmenden Unternehmen 
bringen ihre Erfahrungen in die Gruppen ein und disku-
tieren Trends, Herausforderungen und Lösungsansätze 
miteinander. Das Angebot der PLGs wird durch branchen-
übergreifende Impulse, Good Practices und Fallbeispiele 
sowie Diskussionsrunden mit themenspezifischen Ex-
pert*innen abgerundet. Die Treffen der Gruppen unter-
liegen der Chatham House Rule. 

Zu den Mitgliedern der PLGs zählten im Jahr 2025 neben 
großen Unternehmen (v. a. AG und GmbH) auch familien-
geführte KMUs. Die Unternehmen kamen aus den Sekto-
ren Automobil, Chemie, Einzelhandel, Energieversorgung, 
Fahrzeugtechnik, Finanzdienstleistungen, Gebäude- und 
Klimatechnik, IT, Konsumgüter, Landwirtschaft, Luft- und 
Raumfahrtindustrie, Metallverarbeitung, Maschinenbau, 
Pharma, Sicherheitstechnologie, Telekommunikation und 
Transportwesen. 

ÜBER DIE PEER LEARNING GRUPPEN

In den Peer Learning Gruppen (PLGs) Klima des UN Global 
Compact Netzwerks Deutschland (UN GCD) steht der bran-
chenübergreifende Erfahrungsaustausch zwischen den Un-
ternehmen sowie die Bearbeitung gemeinsamer Fragen zum 
Klimamanagement im Rahmen von interaktiven Webinaren 
und Workshops im Vordergrund.

Aktuell gibt es zwei aktive Klima PLGs, an denen im Jahr 2025 
insgesamt 23 Unternehmen teilgenommen haben. Über das 
Jahr verteilt wurden pro PLG zwei Themenblöcke (jeweils  
bestehend aus einem Webinar und einem Workshop) bear
beitet. 
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WEITERE INFORMATIONEN KONTAKT

Nähere Informationen zu den PLGs Klima sowie zu 
weiteren Unterstützungsangeboten und Aktivitäten  
zum Thema Umwelt & Klima finden Sie auf unserer 
Webseite.

www.globalcompact.de/themen/environment

Daniel Mazuré
Head of Environment & Reporting 

daniel.mazure@globalcompact.de
T: +49 (0) 30 232 537 102

Im Anschluss an einen übergreifenden Austausch aller vier 
PLGs Klima und Menschenrechte kamen beide PLGs Klima 
zusammen und diskutierten die finanziellen Analyseschritte, 
die sowohl der Klimarisiko- und -chancenanalyse als auch 
der Erstellung eines Klimatransitionsplans zugrunde liegen. 

Die Ergebnisse der Arbeit beider Gruppen wurden hierfür zu-
sammengetragen und wichtige Erkenntnisse aus den Erfah-
rungsberichten der einzelnen teilnehmenden Unternehmen 
konnten in die jeweils andere Gruppe getragen werden.

DEKARBONISIERUNG DER  
WERTSCHÖPFUNGSKETTE
Webinar & Workshop, Juni 2025

GANZHEITLICHE KLIMASTRATEGIE
Webinar & Workshop, Mai 2025

Die Besprechung der Strategie zur Auswahl von Dekar-
bonisierungsmaßnahmen sowohl in der vor- als auch 
der nachgelagerten Wertschöpfungskette stand im 
Fokus. Die Unternehmen diskutierten die Klimamaß-
nahmen, die bei ihnen funktioniert hatten. Ziel war es, 
nicht nur bewährte, sondern auch innovative Ansätze 
zu identifizieren, die eine nachhaltige Wirkung entfalten. 
Besonders gefördert wurde dabei der Austausch, der 
die Teilnehmenden dazu anregte, 
über etablierte Lösungen hinaus-
zudenken und neue Perspektiven 
zu entwickeln.

Ziel war es, Impulse für ein zukunftsfähiges Klimama-
nagement zu setzen. Im Fokus stand das Verständnis 
für die Quantifizierung von Finanzbedarfen sowie deren 
praktische Anwendung. Besonders beleuchtet wurden 
inkrementelle Produktkostenkurven als zentrales Werk-
zeug zur Bewertung von Dekarbonisierungsmaßnahmen. 

BERICHTSPFLICHTEN ZU KLIMA
RISIKEN & -CHANCEN 
Webinar & Workshop, September 2025

KLIMATRANSITIONSPLÄNE
Webinar & Workshop, September 2025

Im Zentrum stand eine ganzheitliche Betrachtung des 
Business Case eines Klimatransitionsplans. Es wurden 
Möglichkeiten zur Quantifizierung finanzieller Aufwände 
in Bezug auf Dekarbonisierungshebel erklärt und entspre-
chende Praxiserfahrungen der Unternehmen geteilt. Durch 
gemeinsame Gruppenarbeit zu den einzelnen Schritten 
der finanziellen Analyse für einen Klimatransitionsplan 
wurde ein weiterer Austausch  
ermöglicht.

Der Fokus lag auf den Prozessen zur Analyse von Klima-
risiken & -chancen, die sich aus den Vorgaben verschie-
dener Berichtspflichten ergeben. Im Detail wurden die 
finanzielle Quantifizierung und strategische Integration 
von physischen und transitorischen Risiken erörtert. 
Die Unternehmen teilten ihre Erfahrungen und verblei-
benden Unklarheiten im Prozess.  
Gemeinsam wurden praktische 
Lösungsansätze diskutiert.

KLIMA UND MENSCHENRECHTE GEMEINSAM GESTALTEN – 
STAKEHOLDER WIRKUNGSVOLL EINBINDEN
Gemeinsamer Workshop PLG 1 & 2 mit den PLGs Menschenrechte, September 2025

FORMATE & DISKUSSIONEN DER PLG 1 FORMATE & DISKUSSIONEN DER PLG 2
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